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Behõörden

Verwaltungsrat⸗
Abgéordnet von der Allgemeinen Musikgesellschaft: die Herren Dr. H, Escher,

Dr. H von Waldkireh und Dr, G, Walter.

von der Tonballegesellschaft: die Herren Wilhelm Schultheß

und M, Ulrich.

* vom Gemischten Chor Zürich: Herr H. von Gonzenbach,

Frl. AHirzel und Herr Dr. G. Vettéer—-

— vom Mannerchor Zürich: die Herren E- Kull (bis August 1937),

Dr. M, Bucher (Geit August 1937), R. Thomann und

Prof. Dr. EVaterlaus.

von der Zürcher Liederbuchanstalt: die Herren C-Kleiner,

F Kübler und A- Wegmann (f 11, A4ugust 1937)

Bureau des Verwaltungsrateées;

Präsident: Herr Dr. H von Waldkirch

Vizepräsident: MUlrich

Altuarin: EFrl AHirzel.

Vorstand⸗
Präsident⸗ Herr EF. RKübler,

Vizepräsident: AHusg

Aktuar: Prot Oc EBeck

Quãstor: Siecgried

Direktoren: DVreae

Vosler-

Abgeordneter des Stadtrates Herr Stadtrat B Kaufmann,

Abgeordneter des Regierungsrates- Herr Prof Dr L Gauchat,

Abgeéeordneter des Verwaltungsrates: Herr Dr H. von Waldkirch-

Abgeéordneteé der Lehrerschaft- die Herren E, Hörler und Paul Müller,

Diræktion
Herren Dre. Volkmar Andreae und C.Vosgler

Rechnungsrevisoren⸗
Herren Dr. E Escher und Proft, Dr. E, Vaterlaus,

Ersatzmann: Herr Wilb, Schultheb,-

Kommissionen⸗
Kommisstoo déer Altéersbasse—

Präsident: Herr CSiegfried,

Mitglieder ·Prot Dr E Beck

Direbktor C.Vogler.

Abgeéeordnete der Lehrerschaft: die Herren H. Johner und E, Reitz,

Kommisston des EKonds für die ältern Lebrer;

Präsident: Herr F. Kübler,

Mitglied⸗: Siecried

Abgeordneter der Lehrerschaft: Herr H. Péstalozzi,



Seee—
Präsident: Herr C-Siegfried.
Mitglieder:Prof Dr. EBéck

PErof. Dr. J. Riethmann.
Abgeordnete der Lehrerschaft

Herr Paul Mäller und Frl, M. Scheiblauer

Experten der kant. Erziehungsdireltion
die Herren Walter Schultheß und Walter Henrich

Lehrerschaft:
Klavier

Unter-⸗ und Mittelstufe: die Damen E. Fridöri, A Laquai, W. Smallenburg,
M Scheiblauer, M, Wullschleger; die Herren I Favini, E. Hörler,
P. Nortk, H. Rogner, J. Stumpp.

Mittelstufe die Herren E Heuberger und K, Weber,

Oberstufe: die Herren H Andréae, ABléuler, W. Lang, RLaquai und
R-Wittelsbach.

Konzertausbildungsklassen: die Herren Emil Erey und Walter Frey,

Cembalo: Herr H. Andréae,

Orgeéel—

Kath, Kirchendienst: Herr L. Favini,
Protest. Kirchendienst und Konzertausbildung: Herr EIsler,

Harmonium: Herr L. Kempter,
Violine;:

Unter- und Mittelstufe: Frl. H Marti und die Herren H Johner und
H Schroer,

Oberstufe: die Herren P. Eſssel und R Wenzæ
Konzertausbildungsklassen: Herr W, de Boer und Frau Stefi Geyer

Quinton Herr Wde Boer-
Viola: die Herren P. Essel und H, Schroer,
Viola d'a more: Herr Wede Boer,
Viéloncdello;:

Unter- und Mittelstufe: Herr R. Hunziber,

Oberstufe und Konzertausbildungsklasse: Herr F. Reitz

Viola da Gamba-Herr EReitz—

Kontrabab-Herr J. Lippert,

Flöte Herr O, Nussio,

Oboe-Herr MSaillet,

Klarinettée: Herr E Fanghanel

Saxophon: Herr G,Risold,

Babklarinette: Herr G, Bauer,

Fagott: Herr G. RKunz,

Horun: Herr H. Will

Trompete: Herr ESöndlin,

PoOos a une-Herr O,Miene,

Harfe Erau CBlaser

Gitarre und Laute err Leeb
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Blockflöte und Bambustléöte; Erl G. Bruggmann.
Schlaginstrumente: Herr M.Jacobi,
PrimavistaspielHert CvVosler.
Quartéettspiéel— Herr W, de Boeër,
Zus ammenspiel-die Herren Walter Frey und Paul Müller.Orchesterspiel-die LTerren ead Andreéae und H. Rogner,
Sologesang

Unter-⸗, Mittel- und Oberstufe: Frl Else von Monakow und die Herren
H. Dubs und H. Pestalozzi,

Konzertausbildungsklasse: Frau Ria Ginster lab 1. Oktober 1937).
Gesangsensemble Frau Ris Ginster
Chorgesang Herr H, Dubs,
Schulgesang: Herr EHörler,
Phonetiß und Rezitaton crau M. Muff-Stenz,
Rhythmische Gymnastik, FEsrpertechnitund Tan——

die Damen M, Scheiblauer und B Bamert,
Elementarmusiklebhreée, Solfeggio und Gebkbörbildung;

die Herren M. Graf, E, Hörler und FlM, Scheiblauer.
Algem lementarmu lebee de— Berufsschuleée;

Herr E, Hörler,
Harmonielekhre-die Herren L Kempter, Paul Müller und C, Vosgler.
Kontrapunakt-Herr Paul Mäller,
Formenlehre und Analyse Lete C. Vosgler.
Komposition Herr Dr.V, Andreae,
Partiturspiel und Dirigieren Jecrt Dr V. Andreéae.
ChorleitungFHerr H, Dubs,
Tmprovisation-⸗Erl, MScheiblauer,
Mus bgesebichte ereedüdüddd Literaturkundeée;

Herr Dr, W, Schub,
Spezele Pdagog die Lehrer der Petrettenden Klassen,
Allgemeine Orgéllebre Hexe Elsler,
Feaere——— ——————— Liturg Oorgelspiel—

Herr L. Favini,
Deutscehe Litératurgéschichté;
K t hichtée;
uns Unteérricht am Privat-Ttalienische Sprache; *

Französische Spracheée; ——————— —*
Englische Sprache;

Ansestellte⸗
Sekretaärin: FErl G. Bertschi,
Hilfssekretärin: Frl. M. Hotz
Hauswart: Herr H. Jetzer.



Bericht über das Schuljahr 1937/38.
 

Personalnachrichten.

Bestand der Behbörden

Herr Stadtrat BRaufmann, Abgeordneter des

Stadtrates Zürich im Vorstand des Konservatoriums Zürich

seit dem Frühjahr 1929, trat mit Ablauf der Amtspeériode als

Mitglied des Stadtrates zuruck und schied dadurch auch bei

unserem Iastitut aus Wir verlieren in Herrn Stadtrat Kaufmann

einen auf die Iteressen der Lebrer und Schüler stets wohl-
wollend bedachten Berater, der sich jederzeit auch für das Ge—

samtgedeihen des Konservatoriums mit Uberzeugung einsetzte

und uns dadurch zu bleibendem Danke verpflichtet, Eine Er—

satzwabl für Herra Kaufmann hat zur Zeit der 7—— des

Beérichtes noch nicht stattgefunden,

Herr AdolWesgmann, Vertreter der Zürcher Lieder-

buchanstaltm Vervaltungsrat des Konservatoriums Zürich seit

dem Fruhjahr 1934, isk am 11,August 1937 gestorben, Er leistete

dem Institut besouders wertvolle Dienste durch seine Sach-
Lenatnis bei der Beschaffung von Bureaumaterialien und Druck-

sachen, wie auch als Rechnungsrevisor Die Rentabilitätsberech-
nungen des Herrn Wegmann über den kaufmännischen Teil

unseres Geschaftsbetriebes bei Anlab der Réorganisation des

Konservatoriums lieferten wertvolles Material für die sich heute

so gut bewahrenden Neuerungen, Sein stets freundliches Wesen

und seine rubige, zielbewubte Sachlichkeit machten den Ver-
kehr mit Herrn Wegmann jederzeit zum besondern Vergnügen,

Bei der Bestattung übermittelte Herr Präsident Fritz Kübler die

Dankesgrübe des Konservatoriums, das den Verstorbenen in

bestem Andenken behalten wird,

Der Mannerchor Zürich vählte für den zurücktretenden

FHerrn E Rull Herra Rechtsanwalt Dr Max Bucher in

den Verwaltungsrat, Andere Veränderungen fanden im Laufe

des Berichtsjahres in dieser Behörde nichtstatt—

Die periodischen Neuwahlen in den Vorstand und in die

RKommissionen ergaben die éinmütise Bestätigung aller bis-

herigen Amtsinbaber,
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Eine Hillskraft für das Sekretariat, mit zwölfstündiger

Axrbeitszeit pro Woche, wurde in Fräulein Margrit Hote,

von Bubikon, gefunden,

Bestand des Lehrkörpers-

Rucktritte, Neuwablen— Facherzutettungen,

Die durch den Wegzus von Frau Tlona Durisgo frei

gewordene Lehbrstelle an der Konzertausbildungsklasse für

Sologesans wurde mit Frau Ria Ginster im Herbst 1937

neu besetzt Erau Ginster gab zunäachst in den Monaten Sep-

tember bis November 1937 einen Kurs in Sologesang, mubte

sich dann aber wegen früher eingegangener Konzertverptlich-

tungen nach Amerika den Winter über beurlauben lassen, Den

regulären Unterricht begann sie mit dem neuen Schuhabr

Das Fach der Phonetile und Rezitation wurde nach längerer

Pause vwieder besetet durch Erteilung eines zunächst provi-

sorischen Lebrauftrages an Frau Marga Mufft-Stenzin

Zürich

Uber das Abkommen mit dem Privatgymnasium Athengeum

in Zürich, die Erteilung von Unterricht in französischer, eng-

lischer und italienischer Sprache, sowie in deutscher Literatur-

und Kunstgeschichte betreffend, wurde schon letztes Jahr be—

richtet Nachzutragen bleibt nur, daß samtliche Kurse im Laufe

des Jahres durchgeführt werden konnten,

Aus dem provisorischen ins definitive Apstellungsverbaltnis

traten mit Beginn des Schuljabres

Her— Haus Andreae als Lebhrer für Cembalo und ————

an der Oberstufe,

HFerte Haus Rogher als Lehbrer für Klavier an der Unter-

und Mittelstufe, sovie als Leiter der Orchesterklasse,

Fräadein Gret Brusggmang als Lekrerin für Bambusktlöte

und Blockflöte

Schulnachrichten-

Mit Ablauf des Schuljahres vollendeten Herr Héermann

Dubs das 15, Herr Hermann ſSchroer das 20, und

die Herres Willem de Boer und Karl Weber das

30 Jahr ununterbrochener Lehrtätigkeit am Konservatorium

Zzurieb Dtrebtion und Bebörden sprechen ihnen für die dem

Istitute geleisteten Dienste den wärmsten Dank aus-



Eines längeren Urla u bes bedurfte nur Herr Direbßtot
C.Vogler, der krank aus den Sommerferien zuruckkam unde
in den Unterrichtsfächern biszum Beginn des Wintersemesters
durch Herrn Huldreich G, Fräh ersetzt wurde, Herru
Walter Lanusg vwurde versuchsweise eine Verlängerung der
Sommerferien von fünf auf acht Wochen bewilligt, Die Stunden
wurden teils vorausgegeben, teils nach den Férien nachgebolt,
so daß die Schüler kbeinen Ausfall batten Kürzeren Urlaub,
hauptsachlich wegen Konzerten oder Vorträßgen im Ausland,
hatten die Herren W. de Boér, Emil Fe,—
Frey, Walter Lang, HLeeb, Otmar Nussito und
Dr. Willäüschbub—

Neuerungen im Unterrichtsbetrieb sind nicht zu nennen,;
die in den Jahren 1935/37 geschaffene Neuorganisation hat sich
in vollem Umfange bewäbrt, Noregungen aus Lehbrerkreisen, die
teils mit Beginn des neuen Schuljahres bereits in Wirkung
traten, teils im Laufe der nächsten Zeit ausgeführt werden
sollen, bewegen sich innerbalb der bestehenden Organisation,
bilden jedoch eine wertvolle und neſiehe Ergänzung der⸗
selben

Das Hegar Stipendium, bestebend in einem Frei-
semester an einer der Konzertausbildungsklassen von Herra
W.de Boer oder Erau Stefi Geyer, tiel Herra Artur
EFrei aus Zürich, Klasse von Frau Stefi Geyer, zu. Experten
waren die Herren RK. E David, Waltér Hegrich uüund
Farme—

Die ordentlächen Vortragsübungen fanden
an 36 Nachmittagen statt, Auberdem bot Herr E. Hörler mit
den jüngsten seiner Schüler einen Elternabend,Das erste Jahr
am Klavier“,

An weiteren Aufführungen sind zu nennen

zwei Klavierabende und eine Matinée für das Konzert-

diplom der Damen Cécile Béguinund EmmyHürzeéler,
sowie desHRerrn Hans Müller;
xvei Orgelabende für das Konzertdiplom der Herren Paul

Matheéey und Emil Stierli,;
ein Liederabend von Frau Ria Ginster, mit Direbtor

DrVAndreae am Flügel;
eine Aufführung Volkslieder und Volkstänze“ der Schüler

für musikalisch⸗rhythmische Erziehung, des Kindergärtnerinnen-
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seminars der Stadt Zürich und der Bambusflötengilde unter der
Leitung von Frl. M Scheiblauert und Frl Gréet Brusgs—
mann;

eine Konzertmatinee des Konservatoriumsorchesters für
die Ferien- und Freizeitgruppen des Kaufmännischen Veéreins
Zürich unter Leitung von Hans Rogneéer,;

die Aufführungen mit Orchester vom 9. Oktober 1937 im
Konservatorium, vom 19,. März 1938 in der Tonhalle uod vom
2. April 1938 im Konservatorium.

Die Programme der Vortragsübungen der Konzertausbil-
dungsklassen und der Sonderveranstaltungen folgen Seite 19ff
des Berichtes,

Die Bes uohsstatistik weist folsende Zahlen auf

a) Berufsschule;

Sommeéersemester 1937
Veranderungen gegenüber dem Vorjahre

Herren Damen Gesamtzabl Herren amen Sesamtzahl

56 109 165 — 2 2 —7

Wintersemester 1937/38—
Herren Damen Gesamtzabhl Herren Damen Gesamtzahl

52 93 145 — 12 1 — 11

b) Allsemeine Musikschuleée;

Sommeéersemester 1937
Veranderungen gegenuüber dem Vorjabre

Schüler Schülerinnen Gesamtzabl Schüler Schulerinnen Gesamtzahl

234 525 759 — 80 298 — 18

Wintersemester 1937/38:
Schüler Schülerinnen Gesamtzabl Schüler Schũlerinnen Gesamtzahl

217 484 701 — 91 —60— — 41

Die Verteilung auf die Stadt und den Kanton Zürich, sowie
auf die übrigen Landesteile der Schweiz und auf das Ausland, ist
aus der eigentlichen Statistikx Seite 12 des Berichtes ersichtlich
In den hier angeführten Zahlen sind 72 Padagogilfreischüler,
47 Schüler für den théoretischen Vorkurs der Pädagogit-
klassen, 19 Teilnehbhmer am Kurs von Frau Ria Ginster im
Hecbst 1987, 18 Teilnebmer am Kurs für Blasmusikdirigenten
unter der Leitung von Herran Kapellmeister Her mann Hof—
mann, und sieben externe Teilnehmer am Reézitationskurs von
Frau M, Muff-Stenz nicht inbegriffen,



zu erwahnen bleibt unter den Schulnachrichten noch, daß

ein im Frübjahr 1937 eingetretener Berufsschüler am Ende des

Sommersemesters wegen Nichtbezahlung des Semestergeldes

und ungebührlichen Betrasgens aus dem Konservatorium weg-

gewiesen wurde,

Allgßgemeine Mitteilungen

Baufragen, viesie uns letztes Jahr in so reichlichem

Mabe beschäftigten und unsere Rechnung belasteten, spielten

im abgelaufenen Jahr eine weniger grobe Rolle Sie beschränk-

len siek auf die für die Verdunkelung und den Luftschutz er-

forderlehen Einrichtungen und die versuchsweise Schallab⸗

dampfuns in einem LehrzimmerLeider erwies sich diese letztere

noch nieht als hinreichend, wesbalb die Versuche fortgesetet

werden müssen

Die Benutzung unserer Sale für Probezwecke durch Ge—

sangs- und Musikvereine erfuhr eine Anderung insofern, als

uf Wunsch des Hauswartes und zu seiner Entlastung be—

chlossen wurde, am gleichen Abend nur noch ein Lokal zu

ermieten Die erforderlchen Kündigungen richteten sich nach

fnaneiellen Gesichtspunkten, d. h. man kündigte denjenigen

Vereinen, die entweder eine finanzielle Vergünstigung genossen,

oder die am wenigsten Proben abhielten, damit der Ausfall an

Mietgebübren für das Konservatorium mösglichst gering war-

Das Mietverhaltnis mit der Stadtmusik Zurich für die Benützung

des Ronzertsaales für Proben wurde ebenfalls gelöst, da wir

vermekrte Geéelegenheit batten, den Saal für Konzerte auszu⸗

mieten

Die Beanspruchuns unseres Konzertsaales dürfte infolge

des Dbaues der Tonhalle im Betriebsjahre 1938/39 noch eine

gane bedeutende Steigerung erfahren; bereits hat denn auch

der Gemischte Chor Zürich seine sämtlichen Proben ins Kon-

servatorium verlegt,

Prl Gertrud Beéertschials Sekretärin und Herr

RAS Jeee als Hauswart traten mit Beginn des Beérichts-

jahres ins definitive vertragliche Anstellungsverhaltnis Gleich⸗

zeitis erfolglehre Aufnahme in die Pensionskasse des Kon-

servatoriums Ein jahrliches Rubegehalt wurde nach dem Tode

useres früheren Hauswartes, Herrn Rud Hintermeister,

aueh dessen Witwe zugesprochen,
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Die Usßallvrersicherung für die Anusestellten,

Lehrer und Schüler wahrend der Dauer ihres Aufenthaltes im

Hause oder in andern Unterrichtslokalen, sowie die Haftpflicht-

versicherung des Konservatoriums wurden neu geregelt

Dirébtor CVosler veröttentlichte im Bindebogen

cine Reibe von Artikeln unter dem Titel:Welchem musikali-

schen Spezialfach wende ich mich zu?“ Zum Zzwecke der Auf-

klärung von Eltern, Vormündern, Berufsberatern, Fürsorge-

aund Arbeitsamtern, Lebrern, Geistlichen und Musikstudieren-

den beschlob der Vorstand des Konservatoriums die Herausgabe

der Aufsätze Form eéeiner Broschüre und deren Versendung

an die interessierten Stellen, sowie zur Gratisauflage in den

Mustalienhandlungen. Auberdem konnte die Schrift durch das

erdantenswerte Entgegenkommen der Schulbehörden auch für

die stadtischen Sekundarschüler der Zeitschrift Schule und

Elternhaus“ beigelest werden, Von éiner Gesamtauflage von

15,000 Exemplaren sind im Laufe des Jahres rund 10, 100 Exem-

plare abgesetzt worden

der SeehbenbeandeéesgussteUuns

1939 in Zürieh soll das Konservatorium Zürich sowobl durch

die Ausstellung von statistischem Material, wie auch durch Auf-

führungen gebührend vertreten sein, Die ertorderlichen Vor⸗

arbeiten solles rechtzeitis an die Hand genommenwerden-

De ermentéenbestand eéerfubr nur insofern

eine Taderung, als einige ältere, niekt mehr im Gebrauch

tehende Rlaviere an private Käufer abgegeben wurden,

Die Vergunstigungen an die Studierenden und

Schulet beim Besuch von Konzerten erlitten zu unserem Be—

dauern eine Eluſschränkung, da die Tonhallegesellschaft infolse

des Ausfalles der Montagskonzerte nicht mehr in der Lage war,

Ans die lieh gewesene Zabl von Freikarten für Lehrer und

Beusoludierende zur Verfügung zu stellen. Dafür mehrten sich

die Gelegenheiten zum Besuch anderer Konzerte, für die uns

on den Konzertertretungen in verdankenswerter Weise Frei-

karten überwiesen wurden,

Die BPHothek ude im Laufe des Jahres wiederum

ieeenen Schenbungen bedacht, die wir auch an dieser

Stelle bestens verdanken

Einen Aberaus wertvollen Zmmerschmuck ver—

danbenrau rot ore Lehmann die uns prachtvolle

—

 



ôlgemalde ihres Gatten, des Herrn Professor W. L Lehmann,

zum Hängen im Direktionszimmer und in verschiedenen Lebr-

zimmern freundlichst zur Verfügung stellte,

Subventionen⸗

von der BRegierung des Kantons Zürich EFr. 9,750—

vom Stadtrat Zürich 19,000.⸗

von der Allgemeinen Musikgesellschaft 2000

vom Gemischten Chor Zürich — 200

vom Männerchor Zürich 200—

von der Tonbhallegesellschaft in Zürich 7 200—

von der Zürcher Liederbuchanstalt — 200

Tota 60

Schenkungen in Barbeträgen sind im Berichtsjahre nicht zu
verzeichnen,

Im Laufe des Wintersemesters ging uns die erfreuliche Mit-

teilung zu, dab der Regierungsrat des Kantons Zürich, sowie der

Kantonsrat, auf Antrag der Kantonalen Erziehungsdirelction, be—

schlossen haben, die kKantonale Subvention vom Jahre 1938 46

auf Er. 12,000- pro Jahr zu erböhen, Wir möchten nicht unter-

lassen, Herrn Erziehungsdirektor Dr C. Hafner, sowie den Mit-

gliedern des Regierungsrates und des Kantonsrates für die in

diesem Beschlusse zum Ausdrucke kommende Würdigung der

Tatigkeit unseres Institutes auch an dieser Stelle den wärmsten
Dank auszusprechen.

Ein im Herbst 1937 dem Régierungsrat und dem Stadtrat

Zürich zugegangenes Gesuch der Musikakademie Zürich, es

möchten ihr kantonale und städtische Unterstützungen im Be—

trage von je einem Drittel der Subventionen an das Konser-

vatorium Zürich ausgerichtet und die betreffenden Beträge

eventuell dem Konservatorium entzogen werden, wurde von

beiden Behörden abgewiesen, So blieb erfreulicherweise einem
gröblichen Angriff der Musikakademie gegen das Konservato-
rium Zürich die Wirkung versagt.

Statistisches
Besuchszifttern

Sommer- a) Beruisschule⸗

semester 56 Herren, 100 Damen, zusammen 166 (7)
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Winter⸗

semester 52 Herren, 93 Damen, zusammen 145 411)

Davon entfallen auf Stadt und Kanton

Zürich — 80 (20Studierende

Auf die übrigen Kantone der Schweiz 6145) Studierende

Auf das Ausland —— — 45) Studierende

b) Allgemeine Musikschule⸗

Sommer-

semester 234 8Schüler, 525 Schülerinnen, zus. 759 (4 18)

Winter⸗

semester 217 Schüler, 484 Schüulerinnen, zus 70141)]

c) Spezialkurse⸗:

Kurs für Blasmusikleiter,

Leitung: Kapellmeister
H. Hofmann — — — 13 — 413

Kurs für Sologesang
von Frau Ria Ginster — — — 2 1719

Externe Teilnebmer am Kurs

für Phonetik und Rezitation

von Frau M, Muff-Stenz —2 4 4 — 7 7

Theoretischer Elementarkurs

für die Padagogik - Freischüler ce Dotel
Leitung- Herr M, Graf — — — 1919 28 47

Freiplãtze

an der AlISsemeinen Musikschule;
von der RKantonalen Sommersemester Wintersemester

Erziehungsdirektion 6 ganze — halbe 6 ganze — halbe

von der Zentral⸗ —
schulpflege — ganze 3 halbe — ganze Ibhalber

vom Konservatoriumn — ganze — halbe — ganze — halbe

 

an der Beruſsschule

von der Zentral⸗
schulpflege — ganze 6 halbe — ganze 3 halbe

vom Konservatorium — ganze 8 halbe — ganze 12 halbe

Der Ausfall an Schulgeld, der diesen Freiplätzen entspricht,

beträgt Er. 4800—

18  



Diplome.

 

Auf Grund bestandener Prüfung wurden folgende Diplome

zuerkannt:

Jephonm ————

Aebli Gertrud, von Eſnenda (Glarus), in Zurich,

Klasse W. Lang,

Aeschbacher, Niklaus, von Eggiwil Bern), in Zürich,

Klasse Emil Frey.

Aeschbacher, Rudolf, von Eggiwil Gero), in Zürich-

Klasse Emil Frey,

Berner, Meta, von und in Unterkulm

Klasse Emil Frey-

Bosich, Jolanda, von und in Zürich

KlasseR Laquai.

Bosch, Elsbeth, von und in Zürich,
Klasse W Lang,

Brunnschweiler, R, von Hauptwil (The), in Ennenda (GI

Klasse Emil Frey,

Conrad, Rutb, von und in Wobhlen Margau)

RKlasse ABléeuler-

Faesi, Ruth, von und in Zürich,

Klasse A, Bleuler-

Haller, Hermann, von Zofingen, in Bursdorf,

Rlasse RWittelsbach

Hirt, Elisabeth, von und in Lenzburg

Klasse Emil Frey,

Huber, Margrit, von und in Grobwangen Luzern),

Klasse Walter Frey,

Laumann, Rathe, von Essen a d Rubr, in Bischofszel

lasse R. Wittelsbach

Massgiorini, Elena, von und in Locarno

Klasse Emil Frey,

Mann, Elisabeth, von Prosec (TSR.), in Küsnacht (2ch)

Klasse W Lang

Pfenninger, Ernst, von und in Stäfa,

Klasse A,Bleuler,

Probst, Esther, von Solothurn, in Stafa,

Klasse W. Lang,
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Suter, Edith, von Seon (Margau), in Brugg
Klasse R-Wittelsbach-

Traber, Liselotte, von und in Zürich.

Klasse Emil Frey,
Wudi, Nelly, von Subr (Aargau), in St, Gallen-

Klasse Walter Frey—-

Zemp, Marie-Antoinette, von und in Luzern,

Klasse Walter Frey-
Zimmerli, Anna, von Oftringen Aargau), in Schiers,

Klasse W Lang,

Zzollingser, Dorothee, von und in Zürich.

Klasse Emil Frey,

Zurlinden, Anita, von und in Langenthal,

Klasse Emil Frey,

6) ehrdiplomtur Vee,

Baumgartner, Rudolt, von und in Zürick
Rlasse Steti Geyer,

Frei, Artur, von und in Zürich

Klasse Stefi Geyer-

Lauchli, Lilly, von und in Aarau,
Klasse & Wenz

cI Lehrdiplom für Orsgel—

Aeberli, Leni, von und in Detikon a 8,
Klasse EISler,

Bachofen, Margrit, von Gobau (Zzch), in Uster-

Klasse E, ISler,

Schindler, Max, von Basel-Stadt, in Zürich

Klasse EIsler.

debrdipbom ure ean—

Walliser, Trudy, von und in Küsnacht (2ch)

Klasse E. v. Monakow,

Dplom ae Orebestermusker—

Gebhry, Hedy EHarfe), von und in Zürich

Klasse C. Blaser-
Voerkel, Hermano Kontrabab), von und in Zürich,

Klasse J. Lippert-

Wabhblich, Marcellarinette), von und in Zürich

Klasse E, Fangbänel.
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JDiplom als Lehbrerin tür
musikalischerhythmische Erziehung,

Klasse M. Scheiblauer,
Herzog, Vreni, von und in Zürich,

Lehmeier, Else, von und in Zürich.

Löle, Herta, von und in Rüschlikon,

Schaetti, Magdalena, von Seegräben (Zch), in Bern

Schurter, Ella, von Winterthur, in Töb-Winterthur,

Wagner, Elsa, von Sternenbers, in Oberuzwil

)Y Faähigkeitsausweis als Lehbrerin

küär Körperbildung und Gymnastiß

Klasse Herta Bamert,
Steiner, Irêne, von Pfungen, in Winterthur,

Ziefle, May, von und in Zürich.

Diplom als ebrer

des Schulgesanges und der Schulmusi—

Locher, Werner, von und in Aarau—.

Klasse E Hörler,

i) Diplom als Lebrer für Kontrapunkt,

Haller, Hermann, von Zofingen, in Burgdorf,

Klasse Paul Müller-

k) Konzertdiplom für Klavier—

Béguin, Cécile, von Rochéfoôrt, in Winterthur,

Klasse Emil Frey.
Hürzeler, Emmy, von und in Bern

Klasse Walter Frey-
Müller, Hans, von und in Zürich

Klasse Walter Frey-

—PRonzerdiphom —

Matthey, Paul, von Le Locle, in La Chaux-deFonds,

Stierli, Emil, von und in Zürich,
Klasse E, Isler,

m) Kompositionsdiplom;:

Cairati, Cornelio, von Mailand, in Zürich-

Klasse Direktor Dr. V, Andreae
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Zwei Kandidatinnen der Diplomprüfung für musikalisch-

rhythmische Gymnastik konnten krankheitshalber die Prüfung

nicht in säamtlichen Fächern beendigen

Drei Kandidaten für das Konzertdiplom im Klavierspiel

haben im neden Schuljahr noch das öffentliche Konzert zu
geben.

Die Liste dieser KRandidaten vird nach bestandenen Prü-

fungen im nächsten Jahresbericht veröttfentlicht werden,

Théeoretische Abschlußprüäfungen;

Die Prüfung haben bestanden:

a) in der AllISemeinen Musiklehre und Gehör—

bildunsg, Klasse E, Hörler:

Herbstprüfungen 1937: alle 27 Kandidaten,
Prädikate: mit Auszeichnung 6, sebhr gut 15, gut 6

Erühjahrsprüfungen 1938: 23 Kandidaten von 27

Prädikate: mit Auszeichnung 8, sehr gut 14, gut 5, ge-
nügend 1, ungenügend 4

b) in der Harmonielehre, Klassen L Rempter, Paul

Müller und Direktor C.Vosler:
Herbstprüfungen 1937— alle 20 Kandidaten,

Prädikate: mit Auszeichnung 8, sebr gut 4, gut 11, ge-

nügend 2.

Frühjahrsprüfungen 1938: 18 Kandidaten von 19
Prädikate: sehr gut 8, gut 10 ungenügend L.

ormenlehre und kontrapunttische

Analyse, Klasse Direktor C-Vogler iim 2 Sommerquartal
vertreten durch H. G. Früh):

Herbstprüfungen 1937—- alle 24 Randidaten,

Prädikate: sebhr gut 19, gut 5,

EFrühbjahrsprüfungen 1938- alle 13 Kandidaten

Prädikate: mit Auszeichnung 2, sehr gut 9, gut 2—

dJ Musikgeschichte, Klasse Dr. We Schub-

Herbstprüfungen 19375 17 Kandidaten von 19,

Prädikate: mit Auszeichnung I, sebr gut 6, gut 8—

5, ungenügend 2.

Erübjahrsprüfungen 1938: 17 Kandidaten von 20.

Prädikate: mit Auszeichnung 8, sebhr gut 8, gut 9, genügend

2, ungenügend 3.
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e) Padagogik

Herbstprüfungen 1937—5 Klassen Bleuler, Walter Frey,

E Heuberger, W Lang, & Wenz alle 19 Randidaten,

Prädikate: mit Auszeichnuns 4, sehr gut 6, gut 6, ge-
nügend 3.

Fruühjahrsprüfungen 1938: Klassen H. Andreage, Walter Frey,
R Wenz, RWittelsbach- alle s Kandidaten,
Prädikate: mit Auszeichnung I, sehr gut 2, gut 2

 

Verzeichnis der Vortrasgsübungen und Auffübrungen

Sommersemester 19375

22. Mai⸗ Konzertausbildungsklasse tür Klavier Emil Frey,

 

20 Konzertausbildungsklasse tür Klavier Em il Frey

un Klavierklasse L Favini

22 Klavierklasse⸗ Laquai
V5 Violinklasse Schroer,

3 Klavierklasse E Hörler—
28 Kavierklasse E Fridéri,

309 Klavierklasse J. Stumpp—

3. Juli: Klavierklasse E Heuberger
— Konzertausbildungsklasse für Violine Steti Géeyer

4. Sept. Orgelabend Konzertdiplom) Pa ul Mathey)y

Klasse E, Tsler—

——— Klavierabend (Konzertdiplom) Em my Hürzeéler—

Klasse Walter Frey,

T Sologesangsklasse E Von Monakow

18 Kammermusilſcklasse abter Freéey,

2 Orgelllasse E. Is Ler im FEraumũnster,

23 Klavierabend (Konzertdiplom) Rans Muller,

— KRlasse Walter Fréy,

— 2 Konzertausbildungsklasse tür Klavier Emil Frey,

30 Liederabend Ria Ginsteéer.

2. Okt.: Konzertausbildungsklasse für Klavier Em il Frey,

— Schlußaufführung mit Orchester im Konservatorium,

709 Klavier⸗Matinẽe (Konzertdiplom) Cécile Béguin,

Klasse Emil Frey,

Wintersemester 1937,/38—

8. Nov, Orgelabend Konzertdiplom) Emil Sterl

Feasse EISler

33. Flötenklasse O. Nus s10,.

5 Volkstãnze und Volksweisen, dargeboten von der Schule für

musikalisch-rhythmische Erziehung, dem Kindergärtnerinnen-
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seminar der Stadt Zürich und der Bambusflõtengilde
Leituns: M Scheibla uerund Gret— Bruggmann,

27 Konzertausbildungsklasse tür Klavier Walte— Frey,
4. Dez Violinklasse E Marti
8 Klavierklasse Smallenabu g
———— Violinklasse Jo hnaer
5 Klavierklasse M. Wullsehkleée ger.
488 Klavierklasse P. North
22Jan Klavierklasse R Wittelsbaeh
— Bläser⸗ Harfen⸗- und Kontrababſßlassen E Fanghanel GEGla—

rinette) G. Kunz Eagott) O, Nussio Elöte) M Saillet
(Oboe), E. S dlin (Trompeéte) E WilIIl EHorn), C Blaser
Earfe) und J. Lippert Kontrabab)⸗

6. Febr. Orchesterkonzert für die Ferien- und Freizeitgruppen der Han⸗
delsschule des Kaufm, Véreins Zürich Leituns: Rogner,

98 Violinklasse en—
251 Konzertausbildungsklasse tür Violine SttiGe yer—
19 Violinklasse P. Egse.
208 Konzertausbildungsklasse für Violine und Streichquartettklasse

WVWede Boe
2, März: lavierklasse dréeaé
5 Klavierklasse Bléuler
5 Klavierklasse V. Lang

—22 Orgelklasse E. Is Ler im Konservaterium
— Celloklasse FReit

Aufflübrung mit Orchester in der Tonhalle,
31 Konzertausbildungsſlasse tür Klavier WaltéerF— e y.
20 Konzertausbildungsklasse ftür Klavier EilI Frey
380 Kammermusikklasse Walter Frée
33 Vorführung der Klavierklasse E Hörle— Das erste Jahr am

Klavier“
2.April: Schlußaufführung mit Orchester im Konservatorium,

Programme

a) Konzertausbildungsklassen und Klassen für Streichquartett
* und Kammermusilt-

22. Mai 1937, Konzertausbildungsblasse für Klavier Em il Frey
Bachk⸗ Fuge in a-moll Werner Lucchi) Beethboven Reee EDur, 1. Sat⸗
Elisabeta Rathgeb)/ Largo aus der Ssnate op 10 M3— Dorothee Zollinger)
Mozart⸗ Konzert in EsPur CV 27, se ebet Schumann⸗
Sonate in fis-moll, 1 Sate Auita Zurlinden Faschingsschwank, 1. Sate
GBruna Taddeiſ. Gries Konzert in amoll (C Sat⸗-elotte Traberj). (2 und

Satæ Elena Magcgiorinij Haydn⸗ Aus den Flstenubrstuelen, Chopee tude
oP. 10, Nr. I, in &CDur, Nocturne in F-Dur, Etöde 0Pp. 10, Nr, 4, in cismoll
Gudolt Aeschbacher)

26 Mai 1937, Konzertausbildungsklasse für Klavier Emil FEre—
Beethoven: Konzert in ESDu 8 Sophie Brunner) Brabis: Zzwei Bai⸗
laden aus op 10, d-moll, D-Dur Rich Schwarzenbach); Paganini-Variationen,
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.Heft GEans Steinbrecherſ Schumann: Konzert in a-⸗moll, . Satz Guth
Brunnschweiler), Arenski- Fantasie in cmoli Irmgard Jaggi). Glazounow⸗
——— op- 72, fis-moll (Trudy Wanner). Liszt- Fone— (Cécile
éguin).

7. Juli 1937, Konzertausbildungsklasse für Violine Stefi Geyer
Sammartini⸗ Passacaglia Prancesca Spehlageſ Leclau Adagio und Allegro
aus dem Violinkonzert in d-moll (Anna Gut), Corelli t8
Erwin Borg). Bach: Introdulktion und Fuge aus der L Solosonate Artur
Frei)j. Mendelssohn: Konzert, I. Sate Walter Biegger) Bartôok: Fünt
Duetteules Mombé, Heéeinrich Zach) Bruch, Konzert, II. Satz GBeinrich
Zach). Vivaldi⸗ Konzert für drei Violinen (Ottavo Corti, Walter Biegger,
Artur Frei) Am Klavier: Hans Steinbrecher

18, September 1937, Kammermusikllasse WalterFRre y, Joh- Brahbms-
Klavierquintett op 34 (Klavier: Irma Maeétzig, Violinen⸗ Lilly MFenigstein,
Lisbeth Stube, Viola- Anne Esselc, Cello- Doris Froebel) Fr, Schubert⸗
Klaviertrio in BDur, op 99 (KRlavier: Ruth Brunnschweiler, Violine: Artur
Erei, Cello- Doris Froebel). M, Reger- Introdubtion, Passacaglia und Fuge,
op 96. für 2 Klaviere (Cécile Béguin, Rudoltf Séſchbacher).

22, September 1937, im Fraumünster, Orgelklasse Erast Islér,
M Reser⸗- Präludium in e-moll, aus op 59 (Margrit Bachofen C Frauck
Präludium, Fuge und Variationen in h-moll GEsbeth Boschh. M. Reger:
Choralvorspiel zu Lobe den Herren“, aus op 67 Erika Fler). C Francit
Cantabile in H-Dur Karl Baldinger) M. Reger Consolstion, gus op· 65
(Nelly, Wildi). C. Franck⸗ Choral in a⸗moll Emi Kellerſ M Régee be
dictus, aus op. 59 Esther Probst) Melodia“, aus op 120 (Trudy Berger):
Choralyorspieſ zu Ich vill dieb lieben, meine Stäarke“, aus op. 67 Margnt
Bechtel C Franck: Choral in hæmollEusen Humbel) M, Reger-TeDe
aus op-59 Hans Vollenweider); Phantasie und Fuge uüber den Choral,WVachet
auf, ruft uns die Stimme“, op 52, Nr. 2 Emil Stierli) C. Franck Einale
B-Dur (Leny Aeberli),

29. September 1937, Konzertausbildungsklasse für Klavier Emil
Erey- I S, Bach-Zwei Präludien und Fugen aus dem Wohltemperſertten
Klavier, 2, Teil, C-Dur, a-moll (Mia Kempter). V. &, Mozart:ale des
Konzerts in F-Dur (Liselotte Traber) F, Schubert: Sonate in 0p
posth . Satz Elisabeth Rathgeb), F-Mendelssohn: Capriccio in hmof,
op-22 WNilfred de Boe). Joh- Brahms- Rhapsodie in h-moll GRuth Bruuut
schweiler), R Schumann: Symphonische Etüden, op 13 Hans Steinprechen),
Lv. Beethoven: Konzert in EsDur, op. 73 (1. Satz: Cécile Béguin, 2 nd
3, Satz: Sophie Brunner).

2. Oktober 1937. Konzertausbildungstlasse für Klavier Emil Frey,
W. AMozart: Konzert A-Dur (K. V, 488), 1. Satz- Gichard Schwarzen
bach); Fantasie c-moll Dorothee Zollinger), L. v. Beéeethoven: Konzert
c-·moll, l. Satz Anita Zurlinden); Sonate op 53 (Valdstein) Rudolt Sesch
bacher. F. Chopin: Impromptu Fis-Dur Margrit Kellenberger); Ballade S-
Dur Elisabeth Hirt), Scrjabin- Fünf Präludien aus op, 11 ſe-, e, ,es—
moll) Bruna Taddei), F. Chopin- Sonate b-moll Nillaus Aesebbacher),

27. November 1937, Konzertausbildungsſtlasse Walter Fréey
Schweizer Klaviermusik. Hans Georg Nägeli- Toccata Nr. 2 Doris Hüssyß;
Toccata Nr. 8 (Charſy Butsch). Xaver Schnyder v. Wartensee: Scherzo in
E-Dur Margret Huber), Walter Courvoisier: Variationen und Fuge über ein
eigenes Thema in EsDur Marie-Antoinette Zemp), Walter Géiser- Aria
Gertrud Bodmer). Paul Muſſer- Elegie und Invention (Nelly Wildi). Artur
Honegger: 3 Stücke aus „Cahier romand“ (Margrit Gauch), 2 Stücke aus
Sept pièces breves“ Hommage à Ravel (Eldeéegard Nipkow) Albert Moe-
schinger⸗ Sei ferita anima mia“,; Walter Lang⸗ Etüdeée in Sexten Glenry
Chappatte) Hans Schaeuble Praludium und Aria (Anuny Feélder), Conrad
Becſ⸗ 4 Klavierstucke (Charly Butsch),
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12. Féebruar 1938. Konzertausbildungsklasse für Violine Steti
Geyer, Telemann: Konzert für vier Violinen GRuth Faesi, Walter Wydler,
Eranz Bührer, Hans Hotz). Bach- Konzert in a-moll, J. Satz Erancesca
Snethlage) Konzert in a-moll, IIlI. Satz (Anna Gut), Tartini- Ronzert in
d-moll, L. I. Satz GBerta Saurenmann); Konzert in d-moll, II, Satz (Vreni
Brockmann), Vivaldi- Sonate in ADur (Gerhard Bretscher) Reger: Canon
und Fuge in A-Dur für zwei Violinen GRudolf Baumgartner und Ottavio
Corti). Lalo⸗ Symphonie Espagnole, J. Satz (Walter Biegger), Hegar: Walzer
X 6 Eules Mombé). Brahms- Ungarischer Tanz Nr 2 Geinrich 2Zzach).
Dvorak⸗ Slawische Tanzweise in e⸗moll Heinrich Zach), Hubay-,Hejre Kati
Gudolf Baumgartner), Sarasate: Playera (Artur Fréi) Paganini- Caprice
Nr. 24 Artur Frei), Vieuxtemps:- Tarantella (Ottavio Cortiſ. Am Klavier-
Erika Wolfensberger,

26., Februar 1938,. Konzertausbildungsſclasse für Violine und Quartétt-
klasse W. de BoerViotti- Konzert in a⸗moll, J. Satz GBRTLuthi),
G. Tartini- Teufelstrillersonatel. Bergmann). M, Reger-Variationen für
Violine allein aus op- 91, Nr. 7 P. Schumacher), V, Novak- Streichquarteétt
in D-Dur, op 35 (P Schumacher I. Violine, E. Haaga 2, Violine, E Berg-
mann Bratsche, R. Fantozzi Cello)-

12, März 1938. Orgelklasse Er ast Is Ler, Das Rirchenjahr in Orgel-
choralbearbeitungen. Advent: J. Nep- David- Kleine Partie über „Macht
hoch die Tür“ Erica Fierz“ Weéeihnachten: J. S Bach-,Wie ist der
Tag so freudenreich“; Dietr. Buxtehude- In dulci jubilo (Marlies Berger)
Jakreswechsel: J. S. Bach-,Das alte Jahr vergangen ist“ Eriedel Gramm),
Epiphanias: Heinr. Kaminski- Toccata überWie schön leuchtet der Morgen-
stfern“ Eugen Humbel) Passion: Joh- Pachelbel-,O Lamm Gottes, unschul-
dig“ Joh· Brabhms- O Welt, sieh' hier dein Leben“ Emil Reller), Ostern:
Sam, Scheidt: „Christ las in Todesbanden“; J. K, F, Fischer-Christ ist er-
schienen“ Beérnhard Alther), J. S, Bach- Erschienen ist der herrlich“ Tag“
Feut triumphieret Gottes Sohn“ Eranz Hartl), Pfingsten: Sam- Scheidt-
Komm Schõpfer Geéeist“ (Margrit Bechtel) J. G. Walther- Nun bitten wir
den heiligen Geist“ (Karl Hauser), J. S, Bach-Komm beiliger Geéeist, Herre

Gott Eans Vollenweider). Bettag: J. G. Walther-Ach Gott und Herr“
Emil Schmid) Reformationssonntas: Max Reger-, Ein' feste Burg ist unser
Gott“ Nelly Wildi) Matth, Weckmann- „Nun freut euch, liebe Christen“
Esther Egli). J. S, Bach⸗ Ach bleib' bei uns, Herr Jesu Christ“; Anonymus:
Es ist das Heil uns Kommen her“ EElisabeéth Bosch),

16. März 1938. Celloklasse Fritz Reitz A, Nölck- Müble im
Wiesengrund E, Leimgruber) Marcello- Sonate in G--Dur E-Bunge),
de Fesch: Sonate in F-Dur (J. Aufseeser). Händel- Sonate in g-moll EP, Mie-
scher) Gluck:- Melodie, Philidor: La SauterelleL. Loeb). A. Bloch-Les mai-
sons de IEternité (J. Medicus). Eccles- Sonate in g-moll Götzel) Vivaldi-⸗
Largo;, Albrechtsberger: Scherzando (O. Katz Fauré- Après un réye; Sici-
lienne E. de Stoutæ) Porpora- Sonate in FEDur (B, Faesi), Corelli- Varia-
tionen (J. Spitzer). Gui- Añdante cantabile/ Popper- Tarantelle E. Zürcher)-
Boccherini- Konzert in BDur, 1. Satz G. Fantozzi). Popper: Rhapsodie
—

23. März 1938, Konzertausbildungsklasse für Klavier Walter Frey.
L v. Beethoven- Konzert in C-Dur, op. 15, 3. Satz (Nelly Wildi); Fantasie
in g-moll, op. 77 Marie-Antoinette Zemp); Konzert in GDur, op-58
L Satz (Gertrud Billeter)) Sonate in E-Dur, op, 109 (Charly Butsch). Joh-
Brahms: Rhapsodie in g-moll, op. 79,2 Doris Hüssy); Intermezzo in EsDur,
op- 117,1 MNeſly Wildi); Rhapsodie in h-moll, op 791 (Anny Felder); Scherzo
in es⸗moll, op· 4 Marie-Antoinette Zemp), Konzert in d-moll, op, 15, 2, und
3. Satz Güldegard Ernst).

26. März 1938. Konzertausbildungsklasse für Klavier Emil Frey—
Beethoven- Konzert Nr. 1, op 15, in CDur, 1. Satz (Mia Kempter), Kon-

zert Nr. 4 op, 58, in GDur (Hans Steinbrecher). Mozart: Konzert in
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cmoll XV. 401), . Sateæ Elisabetk Hirt) Chopin⸗: Scherzo in eismoll, op39Anita Zurlinden)) Sonate op 8 hk-moll Sate Elisabetk Rathgeb);Fantasie in ſmoll, op 49 Grieg/ Konzert in·wol Budolf Aeschbacher) Liszt: Sonate in einem Sate bel Nikl. Aeschbacher)
30. Marz 1938. Kammermusiſelclasse Walter Frey Rob, Schumann-⸗Klavierquartett op. 47, in Es-Dur (Xavier: Doris Hüssy, Violine: ArturFrei, Bratsche: Anne Ecceſ Celloed Reitz) C. M, . WeberSrand Duo concertant Carinette Marce Wablick, Klavier: Rudolf Secenbacher). Er· Schubert·PorcleQutet op. 114, in ADur (Rlavier: RudoltAeschbacher, Violine: Walte Henrieh, Bratsche; Lilly⸗Margrit Fenigstein,Cello: Jakob Margoler, Kontrabaß Voerkel

b) Anderweitige Veranstaltungen
30, Sept, 1937, Liéeder-Abend Ria Gingter Au Flügel Dir De. VolbmarAndreéae Er, Schubert: Du biſt de Rub, Liebesbotschaft SuſeikaSuleJoh· Brabns- Mainacht, An de Nachtigall, Auf dem Rirchhof, BetécchattD. Cimarosa- Arieb to FHugo Wolft: Der Knabe und das Immlein,Frükling übers Jahr, Apacreoeα— Grab, Elfenlied. M. Reger⸗ Waldeinsamlceit,Mariä Wiegenlied Jos. Mar- UVd gestern hat er mir Rosen gebracht, Hat

dich die Liebe berührt

20. Nov, 1937, Vollstänze und Volbsweisen, Ausführende Schule für
musikrhythm Erziehuns, RindergäriueeSe 640 Zürich,
Bambusflõtengilde. Leituag: Mi Scheiblauer, Gret Bruggmanng Hrtente
¶. JKousseau), Englisehe Vollt Englische Flötenweisen, Kreuzpolſſea,
r Gsatelis Zieunerpollea, Ee Flötenduette, Drei Appenzeéllertanee,
Kanon für Höten, Maitschi pute , Lauterbacher, Appenzeller Tanzweisen,
Drei ledri Strõmpt Pollea Schottißet

6. Febr. 1938. Konzertmatinee des Konservatoriumsorchesters für die
Ferien⸗ und Freizeiltgruppen des Kaufe Veree Programm: Nr, L,
Brandenburgisches Konzert Nes Bac Nilel Aeschbacher Klavier,
Rudolf Baumgartner Violine, Hellmuth Preub Flöte); Nr. 2, Sinfonie Nr 38
von WAMGzart; Nr. 3 Romanz-e uod Polacee de Rlarinettenkonzert
p on C. M. Weber Marcel Waklich) Ne Caee — op22
für Klavier und Orchesteron Mende Nikl Aeschbacher). Leitung
Hans Rogner,

c) öfentliche Prütlungen ür das Konzertdiplom
4, September 1937, im Fraumünster,

Orgel·Abend von Paul Matthey
EKonzertausbildungsklasss Erast Isler)

1. S, Bach: Passacaglia in emolt 2 Cesat Franck a) Choral in E-⸗
Dur; b) Pastorale 8. M. Réger: op 60 Sopate du

6September 1937

Klavier⸗Abend von Emmy Hürzeler,
EonzertausbildungstclasssWalter Frey)

LvBeéetkoven: Fantasie in g-moll. 2 C. Franck: Prélude, Choral et
Fugue 3, C, Debussy: a) Jardins sous la plute, 8) Hommage à Raméau;
c) Ce vent d'ouest· Fr· Schubert: WandererFantasie

23, September 1937

Klavier⸗Abend von Hans Müller,
Eonzertausbildungsklasss Walter Frey)

1.I. S. Bach⸗ Partita e-moll 2 L vBeéeethoven: Sonateé, op· 111, in
moll 3. W/ Schultheß: Tarantella.4 A, Honegger: Hommage Reſ
5 0, Schoeck: Toccata, 6 M, P. Mussorgsky:- Bilder einer Ausstellung
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10,0ktober 1937.

Klavier⸗Matinẽe von Cécile Béguin,
—J

1. J. S. Bach: Toccata in D-Dur. 2. J. Brahms: Sonate op, 5 in f-moll,
Andante 3 Fr. Schubert: Sonate op. 42 in a-moll 4 C- Franck: Prélude,
Choral et Fugue in b⸗moll.

8. November 1937.

Orgel⸗Abend von EmilStierli.
Konzertausbildungsklasse ErastIsler)

.IJ. Reubke: Sonate in c-moll Der 94 Psſsalm“ 2J. S. Bach:-3 Chor-
vorspiele: a Nun komm der Heiden Heiland. Bd, 7, Nr, 45, b) Nun freut
euceh, liebe Christen gmein. Bd. 7, Ne. A, 0) Valet vill ick dir geben, Bd. 7,
Ne 51. 3.M.Reger: Fantasie über den Choral ,Wachet auf, ruft uns die
Stimme“, op 52, Nr2,

d) Auffuhrungen mit Orchester.

9, Oktober 1937

Schluhbauftührung

Leitung: Schüler der Dirigierklasse von Direktor Dr-V- Andreae-

Orchester: Das verstarkte Konservatoriumsorchester-

G. F. Händel⸗ Konzertsatez in FDur für
Orgel (Leni Aeberli,

RKonzertausbildungsklasse
Ernust Isler)
Leitung: V. Hardmeyer

Lv Beéethoven: Klavierkonzert in c-moll,
Sat⸗ Madeleine Hauser,

Klasse A,Bleuler)
Leitung: C. Cairati

LBoccherini⸗ Cellokonzert in BDur,
2. und 3.Satz Wilfried BReitz

Ronzertausbildungsklasse
EFReit)
Leitung H. Haller

W. AMoꝛart⸗ Krönungskonzert in D-Dur,
1. Sate Kadenz von Emil
Frey) Elisabeth Rathgeb,

Konzertausbildungsſklasse
Emil Frey)
Leitung NAeschbacher

LSpobr⸗ Violinkonzert in e⸗moll Nr. 7,
2. und 3. Satz Eermann Bergmann,

Konzertausbildungsklasse
Wede Boer)
Leitung: C. Cairati

Lv. Beethoven⸗ Rondo in B⸗Dur (Marie⸗Antoinette Zemp,
Konzertausbildungsklasse
Walter Frey)
Leitung: H. Haller

J. Haydn⸗ Aus der Schöpfung
Nun beut die Flur“ (Gisela Bobhard,

Rlasse Heh. Pestalozzi)
Leitung: N Aeschbacher

8



FChopin⸗

F. Mendelssohn⸗

C. M.v. Weber⸗

Klavierkonzert in e-⸗moll,
1. Satz

Violinkonzert

Konzertstück in f-moll

(Charly Butsch,
Konzertausbildungsklasse
Walter Frey)
Leitung: C. Cairati

(. Satz Artur Frei, 3, Sat-
Heinrich Zach,

Konzertausbildungsklasse
Stefi Geyer)
Leitung: N Aeschbacher

Rudolt Aeschbacher,
Konzertausbildungsklasse
Emil Frey)
Leitung: N Aeschbacher

19, März 1938, im großen Saal der Tonbhalle in Zürich,

Aufführung mit Orchester-
Orchester⸗ Mitglieder des Konservatoriumsorchesters und des

Tonbhalleorchesters.
Leitung- Studierende der Dirigierklasse von Direktor Dr. V, Andreae,

F. Mendelssohn-
Bartholdy⸗

C. Saint·Saens:

Lv Beethoven⸗

J.Haydn⸗

Lv- Beethoven:

Joh- Brabhms:

Franz Liszt⸗

24

Konzert für Klavier und
Orchester in g-moll, 1. Satz

Konzert für Violine und
Orchester in k·moll, 1 Sat⸗

Konzert für Klavier und
Orchester in G-Dur, I, Satz

Arie aus Die Jahreészeiten“
Welche Labung für die
Sinne

Konzert für Klavier und
Orchester in c-moll,
2, und 3, Satz

Konzert für Violine und
Orchester in D-Dur, l, Satæ

Konzert für Klavier und
Orchester in ADur

(Gertrud Billeter,
Konzertausbildungsklasse
Walter Frey)

Leitung: Willy Hardmeyer

Paul Schumacher,
Konzertausbildungsklasse
We de Boer)
Leitung: Joan Ralff

Eans Steinbrecher,
Konzertausbildungsklasse
Emil Frey)
Leitung: CCairati

(Gisela Bobhard,
Klasse Heh, Pestalozzi)
Leitung: N Aeschbacher

Hildegard Ernst,
Konzertausbildungsklasse
Walter Frey)
Leitung: N. eschbacher

Artur Frei,
Konzertausbildungsklasse
Stefi Geyer)
Leitung: N Aeschbacher

Niklaus Aeschbacher,
Konzertausbildungsklasse
Emil Frey)
Leitung: Hermann Haller  



2. April 1938, im Konservatoriumssaal,

Schlußaufführung

Orchester: das Konservatoriumsorchester-

Leitung- Studierende der Dirigierklasse von Direktor Dr. V, Andreae,

Edward Grieg⸗ Konzert für Klavier und
Orchester in a-moll, Satæ Madeleine Hauser,

Klasse A-Bleuler)
Leitung: Joan Kalff

 

J.Haydn⸗ Konzert für Cello und
Orchester in D-Dur, 1. Satæ Wilfried Reitz,

Konzertausbildungsklasse
F. Reitz)
Leitung: N. Aéschbacher)

Rob-Schumann: Konzert für Klavier und
Orchester in a-moll, 1. Satz (Charly Butsch,

Konzertausbildungsklasse
Walter Frey)
Leitung: Hermann Haller

Hermann Haller⸗ Toccata für Orgel EHans Vollenweider,
Konzertausbildungsklasse
E. Isler)

Cornelio Cairati Konzert für Violine und
Orchester EHeinrich Zach,

Konzertausbildungsklasse
Stefi Geyer) —
Leitung: C. Cairati

Nennung der im Jahre 1937/38 diplomierten Studierenden

des Konservatoriums Zürich durch den Präsidenten des Vorstandes,

Herrn Fritz Kübler-

Camille Konzert für Klavier und
Saint⸗Saẽns⸗ Orchester in g·moll

Scherzo und Finale BRud. Aeschbacher,
Konzertausbildungsklasse
Emil Frey)

Leitung: N, Aeschbacher
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Betriebs⸗
Einnahmen vom IL.April 1937

r Ots.
 

Unterrichts Konto

Schulgeldee 77720600600

Ertrag der Pruüftungee 3459551 272,528 60
 

Lokalmiete Konto

7002

Unkosten-Konto

   
 

      

Ertrag der Garderoddeee —000020

Oegeberutennngggggg 45835

Verschiedenes 28395 1,682 50

281213310

So⸗ Gewinn- und Verlustrechnung

Fr. Ots.

Zinsen Konto

Verzinsung der Fr. 979840

Schuldbrief⸗ Bank⸗ ung Wertschriften⸗
zinsen 91.60 9,8300 —

Zins zu Gunsten *eo —— 1617 —

Beitrãâge an die Alterskasse der

ehrerschagfftttttt 777730020 —

Einzahlungen in die Pensionskass 19660280 22,630 20

Abschreibung
auf Musikalien und Instrumenten Er, 1,000

auf 24035

dufmobitter 00

auf Debttoree — 667 4307 35

Ubertrag auf Baureserve— — 5,000 —

Uberschubß zu Gunsten des — 1477 12

44,921 67

26  



  

rechnung

 

per 31. Marz 19838

bis 31. März 1938 Ausgaben

Fr. — Ots

Unterrichts Konto

Beésoldung der Direktion und der Lehrer Fr- 214,960,56

Unterhalt der Intrumente 221870

Inserate und Drucksachen — 1133681

Kosten der Vortragsübungen und

Prüfungen 2,993.75

Fosten der Freipte 4800 2363060 81

Lokalmiete Konto

Lokal Freiestrabe und Frohbburgstrabe:

Miete, Heizung, Beleuchtung und Löhne 3854 45

Unkosten-Konto

Besoldungen undT Fr 10606.75

Unterhalt und Réeinigung des— 33060

Hetung und Beleuchtuggggggg 7740

Buréaumateérial, Telephon, Porti usw —767

Staädt, Abgaben, Versicherungen usv 34850.15 27,080 17

Ubersckhub zu Gunsten der Gewinn- und Verlustrechnung 138,971 67 

Hahben

281,213 10

 

  

Dr Ots.

Uberschub der Betriebsrechnung 13,971 67

Subventionen pro 1937/38 30,950 —

44921 67
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Bilanz
per 31. März 1938
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Axtiven Passven

Fr. Ots. Fr. Ots

Kassa — 2370 34

Postcheck⸗Guthaben 452 73

Bankguthaben, 15,833 85

Wertschriften 15.000

Debitoren — 7239

Ausstehende Schulgelder 73378 —

Anleihe⸗Ruckzahlungskonto 7750—

Immobilien 5900000

Mobiliar 6000 —

Bibliothek 500 —

Musikalien und Instrumente 30,000 —

Kreditoren, —— 2852 75

300Anleihe von 1899 7860

40Anleihe von 1935 250,.000 —

Schuldbriet 20.000 —

Stipendienfonds 55,519 90

Erneuerungsfonds für Instrumente 11,598 02
Stiftungsgut 26,500 —

Baureserve — —— 5,.000 —

Kapital⸗Konto Fr 295825, 13

Uberschube, 1477.12 297302 25

670,322 92 670,522 92
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Bericht der Rechnungsrevisoren an den Verwaltungsrat
des Konservatoriums Zürich in Zürich,

Die unterzeichneten Revisoren haben heute die vom Quästor
vorgelegten Jahresrechnungen des Konservatoriums, der Pensions
kasse des Konservatoriums, der Alterskasse der Lehrerschaft des
Konservatoriums, sowie des Fonds für ältere Lehrer des Konserva-
toriums, umfassend den Zeitraum vom 1. April 1937 bis 31, Marz 1938
an Hand der Kontokarten, der Bücher und der übrigen Belege geprüft,

Die Prüfung umfabte folgende Arbeiten Kontrolle der Uerträge
der Saldiposten aus den Kontokarten, Feststellen der Übereinstim-
munsg der Schlubbilanzposten mit den Saldi der Bestandesrechnungen
Postecheck, Bank, Kassa), Kontrollieren der Poſstcheck- und Bank-
auszüge und der bei der Schweizerischen Kreditanstalt hinterlegten
Wertschriften an Hand des Bankausweises, Stichproben über die Ver-—
buchung der Postcheckeinträge, die Führung der Schulgeldkontroll-
Earten,

Auf Grund dieser Prüfung stellen die Revisoren fest:

.Die Buchungen sind materiell und formell richtig

2, Die in der Bilanz aufgefübhrten Wertschriften sind laut Bankaus-
weis vorhanden,

3, Die Bank- und Postchecksaldi stimmen mit den Auszügen überein,

4. Am Tage der Rechnungsprüfung ist ein Kassasaldo von Fr, 532924
festgestellt und in gesetzlicher Barschaft ausßgewiesen worden,
Wir stellen folgende Antrage⸗

L Die Jahresrechnungen des Konservatoriums, der Pensionsſasse
des Konservatoriums, der Alterskasse der Lehrerschaft des Kon-
servatoriums und des Fonds für ältere Lehrer des Konservatoriums,
umfassend den Zeitraum vom 1. April 1937 bis 31. Marz- 1938,
werden dem Vérwaltungsrat zur Abnahme empfoblen,

2, Dem Quästor ist die übliche Entlastung zu gewähren, verbunden

mitdem verbindlichen Dank für die klare und präzise Rechnungs-
stellung

Züärich, den 28. Mai 1938

Die Réechnungsrevisoren:

sig. Proſ, Dr. E. Vaterlaus,-

sis- Dr. Hans Escher,-
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Verzeichnis

der Studierenden der Berufsschule

wabrend des Schuljahres 1937/38.

wãahrend des Beheees in die Allgem,

Musikschule übergetreten

vabhrend des Berichtjahres

ausgetreten

Eintritt Frühjahr

Eintritt Sommer

Eintritt Herbst

Eintritt Neujahru
h
h

2
3
9
7

Fr. 35 Aeberli Ruth, Meilen K
H. 36 Aeschbacher Nikh, Zürich K
Fr 36 Aeschbacher Rud-, Zürich K
H. 34 Alther Bernhard, Küsnacht K
*Er. 35 Aufseeser Jenny, Zürich K
H 36 Baumgartner Rud, Zürich V
Fr. 36 Bechtel Margrit, Bülach K

**PFr· 35 Béguin Cécile, Winterthur K
Fr 35 Benz Jakob, Dietlikon F
Fr. 37 Berger Annemarie, Zürich K
EFr, 35 Berger Marie, Zürich K
I 35 Berßmann H, St,Gallen V

**Fr. 37 Berner Meta, Unterkulm K
Fr. 35 Berner Trude, Schlieren Sch

**8, 37 Besson Pierre, Engollon
(Neuch)

Fr. 37 Bindschedler Mimi,
Mannedort

—37 ae Gertrud, Wald
—

Fr, 37 Bodmer Willi, Rüti (Zch,)
Fr 35 Bistesi Attilio, Bern EHo

**Er.· 34 Boller Heidi, Luzern
Er. 34 Bosch Elisabeth, Zürich K
37 Bosich Jolanda, Zürich K

**sN. 37 Brendel E. P. Zürich Fr
Fr. 37 Bretscher Gerh. Thalwil V
Er 35 Brockmann Verena V
Fr. 37 Brunner Peter,

Laupersdorf (Sol.) K
**H, 36 Brunnschwiler Ruth,

Ennenda

—
*

Hauptfach:

 

KX —Klavier T2Trompete
VVoline 2 ⸗Posaune

Vc ⸗Violoncello Ha —Jarte

C2Contrabab 6 ⸗Gitarre

0 oOrscel Schl — Schlagzeug

s 8Sologesanę Th —Theorie
Sech — Schulgeseanz Kp Kontrapunkt

eolte D bdirigieren

Ob 0boe Ko — Komposition

Sx Saxophon RRubythmik
KXIl Klarinette Ta Jone vund

Fa ⸗EFabgott Gymnastik

Ho —Horn

Fr, 37 Buft Erik, Chur F
H, 34 Bucherer Mina,

Rüschlikon Ha
H. 37 Bübrer Franz/ Neuhbausen V
EH. 35 Chapatte Henri,

Schaffhausen K
**H. 30 Connato Pasquina, Zürich K

Fr. 36 Dumont Charles Frédéric,
Hamburg K

E. 34 Dürst Vérena, Zürich K
H. 37 Egger Margrit, Kerns K
Fr. 36 Esli Erwin, Thusis Sch
H. 35 Fantozzi Raffaele, Forli Vc
*E, 34 Freéei Artur, Zürich V
**. 34 Frei Fridolin, Wettingen T

EFr, 37 Furter Ruth, Staufen

— *
*E33 Garbini Aldina, St. Gallen K
Fr. 37 Gabmann Else, Zurzach K
*Fr· 35 Gauch Margrit,

Schönenwerd K
H. 37 GmürElsbeth, St. Gallen Ta
B. 37 Goetzel Lotte, Mannheim Vc
EFr35 Graf Cécile, St. Gallen K
EB36 Grünenfelder Hedwig,

Watt⸗Riethüsli K
Fr 34 Gut Annie, Obfelden V
H. 35 Gysi Hanny, Zürich Ta
Er. 35 Haaga Ernst, Zürich Y
HB. 35 Hächler Renée, Cham K
H. 37 Haefely Alfred. Basel DRo
EFr· 37 Haener Ernst, Balsthal Sch
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—F 33 Haller Hermann, Burgdorf K
0EH. 37 Hartl Franz, Zürieh

EFr.
NM.
EFr

Er
E.

H.
Fr.
Fr.

EFr.

—
3

—
r

—

34

35 Humbel Eugen,

33 Hüssy Doris, Zürich
36 Hux Cécile, Zug
34 Jaggi Irmgard, Brugg
36 Jaquet Genevieve,

37 Kaegi Elsa, Wald (2ch.)
34 Kappeli Pia, Zürich
37 Kalff Joan, Loenersloot

35 Kellenberger Margrit,

34 Keller Emil, Zürich

35 Kempter Mia, Sonvico
36 Kleinert Annelotte, Zürich
36 Knecht Emma

34 Kunz Ernst, Fällanden 8
37 Kunz Gertrud, Zürich
37 Lauber Hedwig, Luzern
36 Läatsch Richard,

36 Hässig Joset Wil (St.G) 0
37 Hauser Elvira, Naekfels V
34 Hauser Ruth, Bremgarten V
36 Heer Irene, Zürich K
35 Heiz Gertrud, Zürich K
35 Henggeler Martha,

UnterAegeri Ta
36 Herger Josef, Zürich Sch
36 Herzog Vreni, Zürich R
36 Hiltebrandt Verena,

Dübendorf K
36 Hirt Frau Elisabeth,

Lenzbursę K
37 Höflmayr Sr. Maria-

Sabina, Menzingen
35 Honegger Elisabeth,

Bremgarten
37 Horaſe Otto, Zürich
37 Hotz Hans Max, Zürich

Sch

Oberrieden

Pfaffikon/Zch.
36 Jenny Trudy, Glarus
36 Jöge Hans, Zürich

Eolland)

Luzern

*
⏑

—
—
—
—

Schneisingen

0

Winterthur⸗Töb
34 Läuchli Lilly, Aarau
37 Laumann Rate,

Bischofszell

2
3
3
—
8
8

37 Leuzinger Hans, Glarus
36 Locher Walter, Aarau 8
36 Lebhmeyer Else, Zürich
35 Loele Herta, Rüschlißkon R
36 Lüthi Robert, Ennetbaden V
33 Masgiorini Elena, Zürich K
35 Mann Elisabeth, Kisnacht K
35 Marcuse Reny, Teufen K
37 Marx Peter, Trüllikon Sch
36 Messikomer Herbert Sch
36 MombeéJules,

Schaffhausen V  

EFr. 37

38

E34
EFr. 36
Er35
EH. 36
36

H35

Fr. 34
36

EFr. 36
E35
35
—HE37

Fr. 36

35
—EB3s

E37
*Er. 35
—37

**. 34
—FE3s
Fr. 36

*Fr. 35
—34
Er. 36

H. 36
Fr. 37
Er306
E37
H37

H. 36

EFr. 36
—337

E. 36
36

H. 34

737
Er 34
37

35
**34
Er 36
EB7

H36

—E37

Nathan Charlotte,
Bingen a. Rh.
Neyroud Elvira,
Chardonne K
Npkow Hildegard, Stäfa K
Oberholzer Elli, Wald R

Ksch

Ott Margrit, Zürich V
Ottiker Ernst, Zürich Sch
Pagener Dr. Hans,
Düsseldort
Pedrazzoli Mathilde,
Giubiasco F
Perrin Nelly, Zürich Ha
Probst Ester, Stäfa K
Rauch Erika, Zürich R
Rebora Marcelle, Zürich K
Reitz Wilfried, Zürich Vc
Rettazzini Erminia,
Bellinzona K
Ritzmann Hilde,
Wadenswil K
Römer Ines, Zürich R
Ruff Giorgina, Twann Ta
Saurenmann Berta, Züriech V
Seitz Katherine, Zürich K
Sender Charlotte,
Schaffhausen K
Shann Edgar, Zürich 0b
Signer Alfred, Appenzell Kl
Snethlage Francesca,
Zürich V
Sonderegger Eva, Zürich K
Suter Edith, Brugg K
Schaetti Magdalena,
Münsingen R
Schärer Gertrud, Zürich Ta
Scherrer Pia, Vilters K
Schmid Heidi, Gobau K
Schmid Emil, Glattfelden Sch
Schmid Nunja,
Berg a-, J. K
Schmid Anneliese, Luzern K
Schmid Trudy, Kilchberg Ta
Schmidt Walter P.
Zürich Sch
Schnyder Jeanne, Luzern K
Schurter Ella, Töß
Schwarzenbach Richard,
Rüschlikon K
Stadler Trudy, Zürich K
Stähle Babette, Niddurn RK
Stern Armand,
Oberhelfenswil K
Steiner Irene, Winterthur Ta
Straber Lilly, St. Gallen
Taddei Bruna, Lugano
de Techtermann Gisele,
Fribourg
Tonnemacher Rosmarie,
Zollikon
Venegoni Amerigo, Italien —

*
5
8

  



 

H. 35 Vörkel Hermann, Zürich
35 Vollenveider Hans,

Fr. 34 —— Elsa Marsgrit,

Fr35— Marcel, Zürich g
H 37 Walser Nelly, (App) K
H 37 Waelti Heidy,

Rüderswil GBern)
*EFr· 35 Weber Gertrud, Zürich
*Er. 35 Wetter Willi, Zürich
H. 34 Widmer Lotte, Wädenswil
Fr, 36 Wiesmann Irma,

Romanshorn

H. 34 Wildi Nelly, St, Gallen
Fr, 37 Wydler Walter, Aarau
H. 34 2Zach Heinrich,

Schaffhausen
E 34 Zemp Marie A,Luzern

**, 35 Ziefſe May, Zürich
Er, 37 Ziegler Lillyan, Zürich

**Er· 37 Zimmermann Emma,
Oberflachs

Fr.37 Zumbrunnen Margrit,
Aeschi GBern)

Fr. 37 Zürcher Heidi, Aarau
Fr. 35 Zurlinden Anita,

Langenthal

8
3
8
—
—
8



 


